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Vorbereitungsmöglichkeit einer Fallsupervision 
 
Gezielte und strukturierte Vorbereitung ermöglicht einen produktiven und kreativen Verlauf der 
Fallbesprechung. Dazu gehört, dass die wichtigsten Informationen zu den Bedingungen und Merkmalen 
eines Falles zusammengefasst und in eine präsentierbare Form gebracht werden. (beispw. Plakat). 
 
• Arbeits- / Beziehungskontext des:der Klienten:innen 
• Merkmale des:der Klienten:innen Alter, Geschlecht, Beruf….usw 
• Anzahl der bisherigen Beratungstermine 
• Arbeitsaufträge und Kontrakte 
• Bei längerer Beratungsdauer: Skaliere für die einzelnen Gespräche dein subjektives Erleben der 

Beratungseffizienz. 
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 1. Gespräch 2. Gespräch 3. Gespräch  

 
• Skizziere das Klient:innensystem mit Hilfe eines Genogrammes. 
• Dein Ziel für die Fallsupervision 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
Prof. Elke Brusa, Dozentin und Projektleiterin, elke.brusa@hslu.ch  

https://blog.hslu.ch/praxisausbildung/
mailto:elke.brusa@hslu.ch

